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Die virtuelle Möbelmanufaktur im Internet  
3D-Konfiguration unendlich vieler  
Möglichkeiten
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1 Der Kunde

Die WOONIO Plattform verfolgt das Ziel, das Know-How 
erfahrener Designer mit den individuellen Wünschen und 
Vorstellungen der Kunden und den Fertigungsmöglichkeiten 
mittelständischer Möbelhersteller zu verknüpfen. 
Der neue Webauftritt von 2009 startete mit einem 
exklusiven Möbelsortiment. Gesucht war nicht ein reines 
Inspirationstool, sondern ein 3D-Konfigurator, mit dem 
der Kunde sein Traummöbel individuell gestalten und 
im Anschluss sofort den Bestellvorgang innerhalb eines 
Shopsystems auslösen kann.  

Die dabei entstehenden Daten sollten direkt an die Fertigung 
weitergeleitet und für die Herstellung der Unikate genutzt 
werden.

Entscheidend war zudem, dass sich das angedachte Tool 
aufbauend auf den Tischkonfigurator um beliebige weitere 
Produkte  und Produktklassen erweitern ließ. So gibt 
es neben dem Tischkonfigurator inzwischen auch einen  
Vasen-Konfigurator sowie Stühle, Betten, Sofas und 
Sitzbänke, die individuell konfiguriert werden können.

Hinzu kam die erlebnisorientierte Komponente: 
hochrealistische Visualisierungen, also virtuelle Abbilder 
von realen Gegenständen, werden aus der Sichtweise 
des Konsumenten durch Spieleindustrie und Medien 
zum Standard und so selbstverständlich auch in der 
Produktkommunikation gefordert.

WOONIO Möbel richten sich ganz bewusst an Kunden mit 
dem besonderen Sinn für Stil und Qualität. 
Mit   viel    Liebe   zum   Detail    entwickeln    die   Designer 
Möbelideen die zum einen möglichst hohe Variabilität  
bieten und zum anderen auch ihre grundsätzliche hoch-
wertige Gestaltung beibehalten - unabhängig von  
Materialwahl oder den gewünschten Maßen.

Die so hergestellten Maßmöbel erfüllen höchste qualitative 
Ansprüche und haben nachhaltig nicht nur einen Wohn-, 
sondern - durch die Anpassung auf den Lebensstil ihrer 
Kunden - sehr hohen Lebenswert. 
Dabei setzt WOONIO bewusst auf deutsche Qualitäts– und 
Handarbeit.

Die Unternehmer von WOONIO verbindet High-Tech  
Kompetenz, das Wissen über neueste Individuali- 
sierungsmöglichkeiten und höchste Ansprüche an exklu-
siven Möbelbau. Dabei fließen Wünsche, Anregungen und 
Ideen der Kunden immer aufs Neue in ihre Produkte ein.

2 Die Herausforderung



4 Die Besonderheiten

Dem Anwender zeigt sich eine Nutzeroberfläche, die  
selbsterklärend alle nötigen Funktionen zur Navigation und 
interaktiven Ansicht bereitstellt.

Moving Elements hat eigens dafür die  
Server-Based-Imaging-Technologie (SBI) entwickelt. Ein 
spezieller Sever dient dabei als darstellende Engine, die 
von einem Webfrontend gesteuert  wird.  Diese  Art   der   
Server-Client-Technologie bietet den unschlagbaren Vor-
teil, dass der Anwender seinen Browser wie gewohnt zum 
Aufrufen des Konfigurators ohne die Notwendigkeit der  
Installation zusätzlicher Plugins zur Darstellung nutzen 
kann. Zudem lässt diese Technologie auch die nahtlose 
Integration in bestehende Internetseiten zu - ob statisch 
in Form von einfachen HTML-Seiten oder in dynamisierte 
Auftritte mittels Content Management Systemen (CMS). 
Auf dem Server werden in Bruchteilen Von Sekunden die 
benötigten 3D-Visualisierungen der konfigurierten Produk-
te erzeugt, die sich gleichzeitig beliebig zoomen und aus 
jeder gewünschten Perspektive betrachten lassen.
Zudem werden im Hintergrund die entsprechenden Stück-
listen und Fertigungsdaten generiert, die bei einer Bestel-
lung direkt weiter genutzt werden können.

Das Webfrontend bedient sich des Flashplugins von  
Adobe zur Darstellung aller benötigten Navigations-
elemente. Flash hat sich zum Quasistandard für die  
Implementierung von dynamischen Inhalten etabliert. 

Mit einer eigens entwickelten dynamischen Schnittstelle ist 
auch die Integration in Shopsysteme (hier Oxid) kein Prob-
lem.
Dabei   hat   MOVING ELEMENTS   die   gesamte   Planung, 
die    Umsetzung   sowie   die   Integration  und   den      Launch 
realisiert.

3 Die MOVING ELEMENTS Lösung

Unendlich viele Konfigurationsmöglichkeiten waren für das 
Konfigurationstool für Möbel angestrebt. Aufbauend auf 
die verschiedenen Grundmodelle kann der Kunde z.B. die 
Größe seines Wunschtisches bestimmen, ihn mit Einlagen 
verfeinern und für die Oberflächen aus ca. 60 verschiedenen 
Materialien (diversen Holzsorten, Metalloberflächen, Lack-
farben, Leder sowie Stein) auswählen.   

Die Anzahl der zu verwaltenden Produkte der WOONIO-E-
Commerce-Plattform geht schon bei der Umsetzung einiger 
weiterer Produkte oder  Produktklassen mit der Anzahl von 
Konfigurationsmöglichkeiten gegen Unendlich. Das ver-
langte nach einer speziellen Personal Customization – Tech-
nologie, die durch MOVING ELEMENTS entwickelt wurde. 
Diese Kombinationsvielfalt kann nur mit dem Einsatz von  
Echtzeittechnologie handhabbar gemacht werden.

Mit unseren neuartigen kaufunterstützenden interaktiv-
en Produktkonfigurationsmodulen haben wir bei diesen 
kritischen Punkten Abhilfe geschafft, indem wir visuelle 3D 
Produktdarstellungen in extrem hoher Qualität mit dem 
Wissen über die Produktlogik zu einem interaktiven Kon-
figurator verknüpften.

Die während des Konfigurationsvorgangs mitlaufenden 
Produktinformationen, wie z. B. die dynamische Preis-
berechnung bieten vollständige Transparenz und erlauben 
es, die Möbel nicht nur in Hinblick auf Design oder Mate-
rial, sondern auch in Bezug auf Kosten oder etwaige räumli-
che Gegebenheiten zu optimieren. 
Änderungswünsche oder Zusatzforderungen werden so-
fort auf Realisierbarkeit und Konsequenzen untersucht, 
mögliche Alternativen oder früher gefundene Lösungen 
aufgezeigt. Die MOVING ELEMENTS Plattform unterstützt 
dabei den Kunden während des gesamten Konfigurations-
vorgangs.

Die Technik dahinter
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Der modulare Aufbau sichert die problemlose Einpflege 
weiterer, neuer Elemente, Beziehungswissen und Produkt-
regeln und sieht dabei zusätzlich auch die völlige Umgestal-
tung und Adaption für komplett neue Kunden und deren 
Produkte vor.

Sucess Story

WOONIO gilt im Einrichtungsbereich als Vorzeigeprojekt im 
Bereich eCommerce / Mass Customization und erhielt 2009 
den OXID Best Solution Award. 2010 gehörte WOONIO zu 
den Top5 Shops beim Shop Usability Award.

2010 wurde der WOONIO-Konfigurator um den  
Bereich von exklusiven Porzellanvasen erweitert. Es sind  
weitere Produkte, wie Stühle, Sofas, Sitzbänke und Betten in  
Planung, so dass der Kunde in Zukunft aus einer großen  
Palette verschiedenster Einrichtungsgegenstände wählen 
und diese individuell aufeinander abgestimmt gestalten 
kann.
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